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sia-no tsiknra-wo motsi-i-zü-site fodo-joku mosi-satosi-na-ba tatsi-
matsi-ni Jgp ^ ki-kua ||j| )Jj£ zm-fuku-itasu-beki-to faka-
ri-si-ni kakaru gan-gu-no (guan-gu-no) kun-sin-ra ika-ni-to-mo
nasi-gatasi. Sara-ba ßto-seme-ni seme-forobosi-te ten-batsü-wo
sirasimen-to-zo mbsi-keru.

Der Mongolenkönig freute sich. Er zollte dieser That
in vollem Masse Anerkennung und belohnte sie. Obgleich er
ursprünglich die Reiterei aufgestellt und in Gedanken be
schlossen hatte, dass man erobern und strafen könne, machte
 er, da es das kleine Reich Nippon war, von der Kraft der

Kriegswagen keinen Gebrauch. Bei der Erwägung, dass es,
wenn man es nach Möglichkeit verständigte, plötzlich sich den
Verwandlungen zuwenden und sich unterwerfen werde, glaubten
dieser thöriehte Gebieter und seine Diener nicht, dass die Aus
führung unmöglich sei. Sie sagten, dass sie es in einein
einzigen Angriffe zerstören und die Strafe des Himmels ver

hängen würden.

Berichtigung.
iS. 133 Z. 11 Statt: Masa-kijo, zu lesen: Ma-sümi.


